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EDITORIAL

Die Zeitschrift für Nachwuchswissenschaftler
geht ins vierte Jahr

WHonekamp

Über drei Jahre ist es her, dass ich die
Leser der ersten Ausgabe der Zeitschrift
für Nachwuchswissenschaftler begrüßen
durfte. Jetzt gehen wir ins vierte Jahr.
Das Team ist deutlich größer geworden,
und es ist eine Freude zu sehen, mit
welcher Begeisterung sich junge Menschen
den ehrenamtlichen Aufgaben widmen.
Qualifizierte Redakteure betreuen mittler-

weile die Fachgebiete Agrarwissenschaften, Architekturwis-
senschaft, Automatisierung, Bauökologie, Betriebswirtschaft-
slehre, Biologie, E-Health, Elektrotechnik, Ethik, Ethnologie,
Facility Management, Germanistik, Geschichte, Gesundheit-
sökonomie, Gesundheitspolitik, Gesundheitswissenschaft, In-
formatik, Literaturwissenschaft, Ökologie, Pharmazie, Philoso-
phie, Politikwissenschaft, Qualitätsmanagement im Gesund-
heitswesen, Rechtswissenschaften, Religionswissenschaft,
Soziologie, Systemgestaltung (Forschungsmethoden), Technis-
che Gebäudeausrüstung, Theologie undWirtschaftsinformatik.
Für das deutschsprachige Lektorat stehen uns drei engagierte
Lektoren zur Verfügung. Auch Layout und Textsatz wer-
den jetzt von einem Fachmann realisiert. Alles in allem ein
starkes Team, mit dem wir optimistisch in die nächsten Jahre
schauen! In 2012 erwartet uns vor allem die 13. Nachwuch-
swissenschaftlerkonferenz in Görlitz. Informationen dazu sind
unter nwk13.de zu finden.

Die dritte Ausgabe der Zeitschrift für Nachwuchswis-
senschaftler in 2011 befasst sich mit drei unterschiedlichen
Themen. Gräske, Kuhlmey, Fischer und Wolf-Ostermann
beschreiben in ihrem Studienprotokoll eine Studie zur Identi-
fikation eines geeigneten Instrumentes zur Messung demenz-
spezifischer Lebensqualität im Setting ambulant betreuter
Wohngemeinschaften in Berlin. Janoska geht in seinem englis-
chsprachigen Beitrag Privatisation of Public Health Services at
European Health Markets from a Law and Economics Perspective auf
die Privatisierung öffentlicher Gesundheitsdienstleistungen
ein. Witjes beschreibt in ihrem ebenfalls englischsprachigen
Arbeitsbericht Whose’ Knowledge for Development? Knowledge
Management in Development Cooperation: Lessons from the Devel-
opment Gateway schließlich das Wissensmanagement in der En-
twicklungszusammenarbeit am Fallbeispiel des Development
Gateway.
Auch wenn wir bereits viele Fachgebiete abdecken kön-

nen, so suchen wir immer noch Fachredakteure und englis-
chsprachige Lektoren. Auch die Position des Chefredakteurs
würde ich mittelfristig gerne in jüngere Hände legen. Be-
werbungen sind an editor@nachwuchswissenschaftler.org zu
richten.
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